
                Pfarrbrief               2022 Nr. 2      

der Pfarreiengemeinschaft Kirchberg 
 

St. Michael Kirchberg – St. Michael Sohren - 
Sankt Peter und Paul Gemünden – Vierzehn Nothelfer Dickenschied - 

St. Laurentius Laufersweiler – St. Wendalinus Hirschfeld – 
Heiligste Dreifaltigkeit Kappel 

 

gültig vom 31.01. bis 27.02.2022 

 

 
„Vater unser verborgen“ 

 
Vater unser verborgen, 

dein Name sei sichtbar in uns, 

dein Königreich komme auf Erden, 

eine Welt nach deinem Willen 

mit Bäumen bis in den Himmel, 

wo Wasser, Schönheit und Brot, 

Gerechtigkeit ist und Gnade. 

 

Wo Frieden endgültig errungen, 

wo Trost und Vergebung ist 

und Menschen sprechen wie Menschen, 

wo Kinder hellwach und jung sind, 

Tiere nicht länger gepeinigt, 

nie ein Mensch mehr gemartert, 

nicht ein Mensch mehr geknechtet. 

 

Lösch die Hölle in uns, 

leg dein Wort uns ans Herz, 

brich die eisernen Mächte, 

brich das Böse entzwei. 

 

Von dir ist die Zukunft, 

komme, was kommt. 

 
(Huub Oosterhuis) 
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„Von dir ist die Zukunft, komme, was kommt.“ 
 

Liebe Schwestern und Brüder, 
 

mit diesen Worten endet das Gebet des holländischen Dichters Huub Oosterhuis. 
Es ist inhaltlich angelehnt an das Vater unser, an das Gebet Jesu, das wir 
unzählige Male allein oder gemeinsam sprechen. Das persönliche Gebet Jesu, 
dessen Tiefe sich erschließt, wenn es betrachtend und bewusst Wort für Wort, 
Satz für Satz gesprochen wird. Ein Gebet, in dem alles als Bitte zum Ausdruck 
kommt, was unserem Leben und Zusammenleben dient, und was uns von Gott 
her geschenkt wird.  
 

„Von dir ist die Zukunft, komme, was kommt.“ 
Aus diesen Worten sprechen die große Hoffnung und die tiefe Zuversicht eines 
glaubenden Menschen. Eines Menschen, der das vielleicht im eigenen Leben 
und in eigenen, vielleicht aussichtslosen Lebenssituationen so erfahren hat. 
Eines Menschen, dem sich der Horizont geweitet und der Himmel neu geöffnet 
hat aus einer Quelle, die nicht aus ihm selbst entsprang. Eines Menschen, der 
das gläubig gedeutet und verstanden hat als Hilfe, als Zukunft von Gott her. Eine 
Erfahrung, die Sie vielleicht selbst schon im Leben gemacht haben.  
 

„Von dir ist die Zukunft, komme, was kommt.“ 
Das gilt von Gott her. Seit ewigen Zeiten, gestern, heute und morgen. Es gilt in 
unserer Zeit und Weltzeitstunde, in der so vieles die ganze Menschheit verwirrt, 
in Sorge und Angst versetzt. In der vieles uns an Grenzen führt und uns erkennen 
lässt, wie klein und ohnmächtig wir im Letzten oft sind, und wie zerbrechlich unser 
Leben und die ganze Schöpfung sind. Im Großen und im Kleinen.    
 

„Von dir ist die Zukunft, komme, was kommt.“ 
Das gilt von Gott her uneingeschränkt, weil Er ein Gott des Lebens und der 
Zukunft ist. Davon erzählt die Bibel in ihren Geschichten, in der Geschichte 
Gottes mit seinen Menschen. Geschichten, die Menschen niedergeschrieben 
haben aus ihren gläubig gedeuteten Lebenserfahrungen, aus den Wirklichkeit 
gewordenen Verheißungen Gottes. Immer wieder hat Gott Zukunft eröffnet, 
obwohl Er Grund genug gehabt hätte, es aufzugeben mit seiner Menschheit. 
Grund genug einen endgültigen Schlusspunkt für die Menschheit zu setzen. 
 

„Von dir ist die Zukunft, komme, was kommt.“ 
Das glaube ich und darauf vertraue ich. Diese Zuversicht ist wie ein Fundament, 
das wir bewahren und stärken müssen. Ohne Zuversicht können wir einpacken. 
Dazu besteht kein Grund.   
 

Liebe Schwestern und Brüder, 
das Gebet von Huub Oosterhuis lege ich Ihnen vor. Als Text für den Weg in den 
Frühling, den wir alle so sehr erwarten, und der auch ein Zeichen für die Zukunft 
ist, die von Gott und nicht aus unseren Händen kommt.  
 

Bleiben Sie alle zuversichtlich, behütet und gesegnet. 
Ihr Pastor Ludwig Krag 
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Sternsingeraktion 2022 - DANKE 

Liebe Sternsinger, 
 

auch in diesem Jahr war eure großartige Aktion wieder von Corona betroffen. 
Trotzdem habt ihr euch auf den Weg gemacht und den Segen Gottes zu den 
Menschen an die Türen getragen. Viele haben uns gesagt, dass sie auf euch 
gewartet haben und sich sehr gefreut haben über euer kommen. Gesund 
bleiben – Gesund werden, das war das Leitwort 2022. Mit eurer Aktion helft ihr 
Kindern in benachteiligten Ländern, damit diese Kinder eine Gesundheits-
versorgung bekommen können. Dafür sei euch und allen, die vorbereitet und 
begleitet haben, ganz herzlich gedankt mit dem Wunsch, dass ihr gesund bleibt. 
Gleichzeitig gilt dieser Dank auch allen, die euch Türen und Herzen geöffnet und 
durch eine Spende unterstützt haben.     
 
Pastor  
Ludwig Krag 
 

 

Glockenprojekt St. Michael, Kirchberg 
 

Liebe Schwestern und Brüder in der Pfarrei St. Michael, Kirchberg, 
 

was lange währt, kommt nun in die Gänge. 
Im Februar beginnen die Arbeiten an unserem Kirchturm damit im weiteren 
Frühjahr der Austausch der Stahlglocken erfolgen kann. Für den Austausch der 
Glocken sind Arbeiten am Turm und am Glockenstuhl notwendig und werden mit 
60% durch das Bistum Trier mitfinanziert. 
Dank großzügiger Spenden konnten wir drei Bronzeglocken aus der profanierten 
St. Paulus-Kirche in Trier erwerben. Diese Glocken und eine noch zu gießende, 
kleine vierte Glocke ersetzen die Stahlglocken unserer Pfarrkirche, die seinerzeit 
angeschafft wurden, nachdem die Nazis unsere mittelalterlichen Glocken zu 
Waffenzwecken gestohlen hatten. 
Am 11. März 2022 ist der Guss der vierten Glocke in Straßburg/Frankreich 
geplant. Zu diesem Ereignis planen wir eine Busfahrt nach Straßburg und werden 
beim Guss der Glocke zuschauen können. Für diese sind Anmeldungen im 
Pfarrbüro Kirchberg, 06763-1513, möglich.  
 
Anfang Mai 2022 werden alle vier Glocken nach Kirchberg gebracht 
Am 08. Mai 2022 werden die Glocken in einem Festgottesdienst durch unseren 
Bischof Dr. Stephan Ackermann geweiht. 
Die Glocken aus St. Paulus haben einen Bezug nach Kirchberg, denn der 
damalige, dortige Pfarrer Johann Roschel, der die Glocken angeschafft hat, 
stammte aus Reckershausen. Pfr. Roschel, der in Trier begraben ist, wird sich im 
Himmel freuen, dass die Glocken von St. Paulus künftig in seiner Heimat läuten 
werden. Als Zeichen der Verbundenheit soll die kleine, vierte Glocke der Hl. 
Thekla, der Kirchenpatronin von Reckershausen geweiht werden. 
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Am 14. Mai 2022 wird im Rahmen des Glockenprojektes in der Pfarrkirche St. 
Michael, Kirchberg, eine 3-wöchige Ausstellung mit Werken der Bitburger 
Künstlerin Silke Aurora eröffnet. Hierzu soll es begleitende Angebote mit Musik 
geben. Das Programm dazu ist in Bearbeitung und wird frühzeitig 
bekanntgegeben.   
 
Liebe Schwestern und Brüder, 
das Glockenprojekt kann verwirklicht werden, weil viele großzügige Spenden 
erbracht worden sind. Das drückt die enge Verbundenheit der Menschen mit ihrer 
alten und ehrwürdigen Pfarrkirche aus. Allen, die mit ihren Spenden oder den 
Planungen zur Umsetzung des Projektes geholfen haben, danke ich von ganzem 
Herzen.       
Freuen wir uns gemeinsam auf die kommenden Ereignisse. 
 
Pastor Ludwig Krag  
und der Verwaltungsrat der Kirchengemeinde 

 
 

Nachruf 
 

Meine Seele preist die Größe des Herrn. 
 

(Lk 1, 46) 
 

Am Hochfest der Gottesmutter Maria,  
01.Januar 2022, 

verstarb in Betzdorf   
 

Pater Michael Knappe MSF, Pfr. i. R. 
 

im Alter von 80 Jahren. 
 

Pater Michael Knappe MSF hat bis zum Eintritt in den Ruhestand 2016 als Pfarrer und 
Kooperator in der Pfarreiengemeinschaft Kirchberg gewirkt. Vor seinem Dienst bei uns war er 
Pfarrer von Gemünden und Ravengiersburg. Nach Einritt in den Ruhestand ging er von Sohren 
aus noch einige Jahre als Seelsorger zu Franziskanerinnen nach Münster und kehrte aus 
gesundheitlichen Gründen zurück nach Betzdorf-Buche in das Kloster der Missionare von der 
Heiligen Familie. Wir erinnern uns mit großer Dankbarkeit an Pater Michael Knappe MSF, an 
einen fröhlichen Priester, der durch seine liebenswerte Art von den Menschen sehr geschätzt 
wurde. Seine Freude am priesterlichen Dienst und an der Gemeinschaft mit Menschen kam 
oft durch seine Musikalität und sein Singen zum Ausdruck, ganz im Sinne von „Meine Seele 
preist die Größe des Herrn“. In unseren Gemeinden hat Pater Knappe das Evangelium Jesu 
Christi verkündet und dem Menschen die Sakramente, die Zeichen des Heils, gespendet. Nun 
darf er seinen Herrn Jesus Christus, dessen Geburt wir an Weihnachten gefeiert haben, 
unverhüllt mit eigenen Augen schauen. Traurig und dankbar erinnernd nehmen wir Abschied 
von Pater Michael Knappe MSF und empfehlen ihn im Gebet der Barmherzigkeit Gottes. 
 
Pater Knappe wurde im engsten Kreis der Ordensgemeinschaft am 06.01.2022 in Betzdorf-
Buche beigesetzt.  
 
Für die Pfarreiengemeinschaft Kirchberg  Für den Pfarreienrat  
Pfr. Ludwig Krag, Kirchberg   Baron Antonius v. Salis-Soglio  
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Eine Anmeldung für die Gottesdienste ist erforderlich. Die Anmeldung kann 
telefonisch oder per E-Mail bis jeweils freitags 12:00 Uhr erfolgen. Wir bitten 
Sie darum einen Impf- / Genesenen- oder Testnachweis mitzubringen.  

Bitte melden Sie sich ab, wenn Sie bis Freitagmittag wissen, dass Sie nicht an 
einem Gottesdienst teilnehmen werden. 

Dickenschied: Adelheid Odenbreit, Tel.: 06763-3614  

Gemünden:  Herr Braun, 06765-960939 

Hahn:  Roswitha Kleinert, Tel: 06543-6639 

Niederweiler:  Norbert Kölzer, Tel: 06543-4883 oder im Pfarrbüro Sohren. 

Sohren: im Pfarrbüro Sohren Tel: 06543 2020 oder email:  
  kath.pfarramt.sohren@gmx.de.  

Kappel:  Gerhard Hillen (06763-3869), gerhard-hillen@gmx.de oder  
  Rita Müller (06763-3573) 

Kirchberg:  im Pfarrbüro: Tel: 06763 1513 oder email:  
  katholisches.pfarramt-kbg@t-online.de.  
 

  
 Geplante Veranstaltungen in der Jugendkirche crossport to heaven 
   

 
Herzliche Einladung zum Second Hemd & Hose Markt für die Bolivienhilfe  
von Fr, 04.02. bis So, 06.02.2022. 

Öffnungszeiten: Fr. 15-20 h, Sa. 10-18 h, ab 16 Uhr Modenschau bei Kaffee 
und Kuchen und So. 11-17 h 

Was ist ein Second Hemd & Hose - Markt? 

Dahinter steckt die Idee, gebrauchte Kleidung bei einer eigenen Aktion an 
einem Markt-Wochenende zu verkaufen, über die Bolivienpartnerschaft zu 
informieren und Geld für die Partner*innen in Bolivien zu erwirtschaften. 

Herzliche Einladung zum Gottesdienst zum Valentinstag für Verliebte, 
Verlobte, Geschiedene, Wiederverheiratete oder in Freundschaft Lebende am 
Samstag, 12.02.2022 um 18:00 Uhr mit Segnung der Paare (freiwillig). 

Herzliche Einladung zum Wortgottesdienst zum Aschermittwoch am  
Mi, 02.03.2022 um 17:00 Uhr für Kinder. 
 

Am Aschermittwoch findet um 19:00 Uhr ein Wortgottesdienst für alle 
Firmbewerber*innen der Pfarreiengemeinschaft in der Jugendkirche statt. 
 

Vorankündigung: 

Die Firmgottesdienste 2022 werden am Freitag, 05.03.2022 um 15:00 Uhr und 
um 18:00 Uhr in der Bürgerhalle in Sohren gefeiert. 
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Gottesdienstordnung 
 
Mi. 02.02.  Maria Lichtmess 
Sohren 10:30 Wortgottesfeier im Pfarrer Kurt-Velten-Altenpflegeheim 
 
Do. 03.02.  Hl. Ansgar, Hl. Blasius 
Kirchberg 08:30 Hl. Messe der Frauengemeinschaft – Bitte anmelden! 

    
    

 

    5. Sonntag im Jahreskreis 
  (L 1: Jes 6,1-2a3-8: L2: 1 Kor 15,1-11; Ev: Lk 5,1-11) 
  

 Sonderkollekte für unsere Kirchen    

 
 

Blasiussegen und Kerzenweihe in allen Gottesdiensten 
 

  

Sa. 05.02.   Hl. Agatha – Herz-Mariä Samstag 

Kappel 18:00 Vorabendmesse 
30er Amt f. + Maria Christ; 
f. d. Verst. d. Fam. Marx – Wickert; f. + Änni Bongarth;  
f. + Ferdi Rhein 

So. 06.02.    
 

Kirchberg 10:30 Hl. Messe  
  1. Jgd. f. + Alma Dobler, f. d. Leb. u. Verst. d. Fam. Dobler u. 
  f. + Tamara Geist; f. + Hildegard Luckas;  
  f. d. Leb. u. Verst. der Fam. Schiebelbein, Seewald u.  

 Schuhmacher; f. d. Leb. u. Verst. d. Fam. Meier-Martschenko,  
 Genrich u. Claus; f. d. Leb. d. Fam. Olga u. Viktor Schönfeld,  
 + + Viktor, Egor u. Maria Schönfeld 

 

Sohren 10:30 Hl. Messe  
    f. + Pater Michael Knappe 
    f. ++ Eheleute Sibilla und Aloys Winn (Stiftsmesse) 
    f. ++ Adam Ril, Reinhold und August Ril 
    f. Leb. der Familie Jakobi und + Sohn Alexander 
    f. Leb. Fam. A. Schönfeld, Kinder und Enkel 

Sohren 11:45 Taufe des Kindes Maria Fischer 
 
Do. 10.02.    
Gemünden 10:30 Wortgottesdienst im Haus Ursula 
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 6. Sonntag im Jahreskreis 
 (L 1: Jer 175-8; L 2: 1 Kor 15,12-20; Ev: Lk 6,17.20-26) 
 

  Kollekte für unsere Pfarrgemeinden   

 
 

 

 

Sa. 12.02.    
Dickenschied 18:00 Vorabendmesse  f. d. Verst. d. Fam. Bongard - Dilly 
 

Gemünden 18:00 Vorabendmesse  
1.Jgd. f. + Brunhilde Kraft, f. + Franz Groß, f. + Walter Fröhlich  
und. f. + Peter Stehr  

Jugendkirche 18:00  Gottesdienst zum Valentinstag 
 

So. 13.02.    

Kirchberg 10:30 Hl. Messe  
2. Jgd. f. + Willi Waßweiler u. f. d. Leb. u. Verst. d. Fam. Waßweiler – 
Klingels; 
f.  + Viktor Frühling und f. Sohn Viktor und Peter und Lidia Frühling; 
f. + Änne Hilgert 

    

Sohren 10:30 Hl. Messe 
   f. + Pater Michael Knappe 
    f. ++ Eheleute Wart und + Enkel Konstantin 
   f. Leb. u. ++ Fam. Schleicher, Johannes u. Schubert u +Sohn Johann 
   Leb. Fam. Honeker, ++ Angehörige Holzheimer und Honeker 
   f.++Ehel.J.u.R.Maier,Alma,Viktor,Konstantin,Josef,u.+A.Aschimow 
   f. ++ Johann Mayer, Eltern Mayer-Schibelbein und Sohn 

Sohren 10:30 Kinderkirche 
 

   

 

  

  7. Sonntag im Jahreskreis 
 (L 1: 1 Sam 26,2.7-9.12-13.22-23;  L 2: 1 Kor 15,45-49;   Ev: Lk 6,27-38) 

  Kollekte für das Priesterseminar     

 

Sa. 19.02.   
 

Dickenschied 18:00 Vorabendmesse  
f. ++ Pastor Johannes Flöck und Pater Knappe (best. v. kfd.)  

So. 20.02.     
Kappel         09:00 Hl. Messe    

30er Amt f. + Maria Marx;  
f. d. Verst. d. Fam. Bauch und alle Angehörigen 

 

Kirchberg 10:30 Hl. Messe  
  1. Jgd. f. + Bob Bromm;  
  f. d. Leb. u. Verst. des Kirchenchors Cäcilia;  
  f. ++ Ehel. Johann u. Rosa Kunz; f. + Leo Eytorff 
  f. Dieter Piroth; f. ++ Ehel. Veronika u. Johannes Detzel, Sohn Albert  

u. + Lydia Wanner 
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So. 20.02.   
Sohren 10:30 Hl. Messe   
   f. + Pater Michael Knappe 
   f. + Herbert Richard 
   f. ++ Adam Ril, Elvira u.Alexander, Maria, Johannes u.Michael Schön 
   f. Leb. der Familie Guschakowsky 
   f. ++ Eltern und Großeltern Mayer und Jakobi und + Alexander 
   f. ++ Hannelore u. Anton Schumacher u.++Gertrud u. Gerhard Kaefer 
    f. Leb. Fam. Mayer, Kinder, Enkel und Urenkel 
   f. ++ Augustin, Katharina, Adam, Alexander und Max Kronwid 
   f. ++ Iwan und Maria Krachmal 
   f. ++ Jakob und Barbara Schaab und ++ Angehörige 
   f. ++ Peter und Lidia, Viktor Frühling und ++ Angehörige 
Di. 22.02. 
Reckershausen 19:00 Hl. Messe – Anmeldung vor Ort 
 

Do. 24.02. 
Kirchberg 19:00 Hl. Messe zum Fest des Hl. Matthias 
   - bitte Anmelden  

Fr. 25.02.  Hl. Walburga 
Hahn 19:00 Hl. Messe - f. ++ Fam. Kasper-Kleinert 
 

 

  8. Sonntag im Jahreskreis 
 (L 1: Sir 27,4-7(5-8); L 2:; 1 Kor 15,54-58;  Ev: Lk 6,39-45)      

  Kollekte für die Pfarrgemeinden 
 

Sa. 26.02.    
Gemünden 18:00 Vorabendmesse  

f. ++ Hans u. Margret Kühnreich u. f. + Sarah Langner  

Niederweiler 18:00 Vorabendmesse -  3. Jgd. f. + Peter Theisen 

So. 27.02.     
Kirchberg 10:30 Hl. Messe 
  f. Verst. d. Fam. Brücker - Schmitt u. + Lothar Kraemer 

Sohren 10:30 Hl. Messe 
    f. + Pater Michael Knappe 
    f. ++ Eltern u. Großeltern Mayer u.Jakobi u. + Alexander u.+Celestine 
    f. ++ Eltern und ++ Brüder Jakob und Johannes Schubert 
 

Mi. 02.03.  Aschermittwoch – Austeilung des Aschekreuzes 
Jugendkirche 17:00 Wortgottesdienst für Kinder  
 19:00 für alle Firmbewerber*Innen 
 

Kirchberg 19:00 Hl. Messe 
 

Sohren 19:00 Hl. Messe 
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Das >>HEUTE<< der Schriftworte und Evangelien  
„Dann schloss er die Buchrolle, gab sie dem Synagogendiener und setzte sich. 
Die Augen aller in der Synagoge waren auf ihn gerichtet. Da begann er, ihnen 
darzulegen: Heute hat sich das Schriftwort, das ihr eben gehört habt, erfüllt.“ (Lk 
4, 20-21) 
So endete das Evangelium am 3. Sonntag, Jahreskreis C. Wenn wir den letzten 
Satz hören, dann gilt dieses „heute“ konkret und jetzt. Dem gegenüber steht eine 
oft gehörte Aussage: „Die Texte der Evangelien stammen aus längst 
vergangenen Zeiten. Sie sind auf diese Zeit bezogen, müssen geschichtlich und 
kulturell von daher verstanden werden, haben nichts oder wenig mit uns und 
unserer Zeit heute zu tun.“ Diese Aussage ist stimmig im Blick auf die Entstehung 
und den Hintergrund der Texte. Das macht sie damit jedoch nicht „altmodisch 
vergangen“ oder „aus der Zeit gefallen“. Der tiefere Inhalt, die Aussagen und 
Bezogenheiten haben ein Gewicht, eine Bedeutung, die zeitlos sind. Die wahr 
sind und bewährt, in ihrer Bedeutung und Wirksamkeit ewig. Die Ewiges Leben 
im Sinn von „wirklich und erfüllend, bleibend gültig“ möglich machen. Hier, 
konkret in dieser Zeit und zu aller Zeit. 
So kann ich mich selbst mit meinem Leben, mit meinem Namen, mit meiner 
Lebensgeschichte oder -situation in die Geschichten der Hl. Schrift einschreiben. 
Dabei kann ich entdecken, dass ich mich wiederfinde, angesprochen und 
gemeint bin. Z.B. in den Psalmgebeten, sei es Lob oder Klage; z. B. in den 
Heilungsgeschichten der Evangelien, die von menschlichen Lebenssituationen 
und Lebensumständen sprechen, von Blindheit und Lähmung, von Taubheit und 
Erniedrigung, von Tod und Verderben. Gleiches gilt für die Lebenshinweise 
Gottes, die wir oft als Gebote im Sinn von Verboten lesen und nicht als Ausdruck 
der Sorge Gottes um uns.                             
Das „heute“ in Lk 4, 20-21 meint nicht allein den Moment damals in der Synagoge 
von Nazaret. Bischof Franz-Josef Bode schreibt dazu: „Das Heute der 
Evangelien ist immer Zusage und Herausforderung zugleich. Es lässt den 
Menschen staunen und betroffen sein, dass Gott so nah in unser Hier und Heute, 
aber auch so unausweichlich und unberechenbar in unsere (Lebens-)Geschichte 
eintritt, dass wir nicht fliehen können, sondern uns an ihm entscheiden müssen.“ 
(Franz-Josef Bode: Heute erfüllt sich das Schriftwort. Die Botschaft des Lukasevangeliums., 
Verlag KBW Stuttgart 2015, S.33f.)    
 

Das Wort Gottes in der Person Jesu wird uns allen von Ihm vorgelegt und 
angeboten. Heute und täglich neu aktuell. Die kommende Fastenzeit könnte eine 
gute Gelegenheit sein, sich mit der Hl. Schrift als „dem Buch für mich“ zu 
beschäftigen. Das kann spannend sein und für überraschende Entdeckungen 
sorgen, wenn ich im Zufallsprinzip die Bibel aufschlage und den dann 
aufscheinenden Text als mir konkret „heute“ zugesprochen annehme und ihn auf 
mich beziehe. Manchmal braucht das etwas Zeit und das Gebet, dass der Herr 
mir hilft zu erkennen, was Er mir „heute“ und für heute sagen und zeigen will.  
Dazu wünsche ich Ihnen den Beistand des Heiligen Geistes. 
 

Ihr Pastor Ludwig Krag              
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Mittteilungen und Termine für unsere 
Pfarreiengemeinschaft 

 

 

St. Michael Kirchberg 
 
 

 
 

 

Das Pfarrbüro ist am 03. und 04.02.22geschlossen!! 
 

Die Kleiderkammer ist vorläufig geschlossen. 
 

Kirchenchor:Die Proben fallen weiterhin aus. 
Liebe Sängerinnen und Sänger, 
wir hoffen, dass die erste Chorprobe am 01.03.2022 um 19.30 Uhr im Pfarrhaus 
stattfinden kann. Da im Jahr 2022 einige schöne Auftritte geplant sind, würden 
wir uns sehr freuen weitere neue Sängerinnen und Sänger zur Verstärkung des 
Chorgesangs begrüßen zu dürfen. Daher bitten wir nochmal alle im Bekannten- 
und Freundeskreis für den Chorgesang, die Freude am Singen und das 
Miteinander zu werben.     Euer Vorstand  
 

Vierzehn Nothelfer Dickenschied 
 

Der Haushaltsplan der Kirchengemeinde liegt im Pfarrbüro vom 31.01. bis 
13.02.2022 zur Einsicht aus. 
 

 

Hl. Dreifaltigkeit Kappel 
 
 

 
 

Sternsingeraktion 2022 

Die diesjährige Sternsingeraktion wurde leider durch die Corona-Vorgaben 
stark eingeschränkt. Die Pfarrgemeinde bedankt sich ganz herzlich bei allen, 
die in Kappel und auf den Filialdörfern unterwegs waren, um den Segen zu den 
Häusern zu bringen. Danke auch an alle Spender und Spenderinnen, die durch 
ihre finanzielle Gabe die wichtige Arbeit des Kindermissionswerks unterstützt 
haben. Wir hoffen und wünschen uns, dass die Kinder (Sternsinger) im 
nächsten Jahr wieder aktiv werden können, denn es ist ja eine Aktion „von 
Kindern für Kinder“.                           Der Pfarrgemeinderat 
 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

St. Michael Sohren,  
St. Laurentius Laufersweiler,  
St. Wendalinus Hirschfeld 
 

„Wunschbaum“: Danke an alle! 
 

Einmal mehr erlebten wir den „Wunschbaum“ als eine ergreifende 
Gemeinschafts-Aktion. Allerorten waren Beteiligung, Empathie und 
Hilfsbereitschaft größer denn je! 
Derzeit ist dies so bedeutsam wie selten zuvor: Wer es im Leben 
ohnehin schwerer hat, ist auf solchen Rückhalt dringend angewiesen. 



11 
 

Eltern und Kinder, Alleinstehende, einsame Menschen, Alte oder Kranke 
erfuhren durch ein Geschenk zum Weihnachtsfest die Solidarität des Spenders. 
Andere Zuwendungen wiederum dienen persönlicher Hilfe über die Feiertage 
hinaus. 
Der Caritasverband dankt allen Spenderinnen und Spendern auch im Namen der 
Beschenkten herzlich! Dank gebührt ebenso den Mitwirkenden in den 
Pfarrgemeinden, den beteiligten KiTas, Beratungsstellen und sozialen Trägern. 
Die Wunschbaum-Aktion lebt davon, dass viele sich ihr Anliegen zu eigen 
machen und es weitertragen. Jede helfende Hand bei der Organisation, jeder 
Fürsprecher für die Belange der Notleidenden ist deshalb unersetzlich! 
Details nennt Ilona Besha, Caritas Simmern, Handy: 0151/65497808; E-Mail: 
I.Besha@caritas-rhn.de. 
 

                                    Zukunftsplan: Hoffnung 
  Zum Weltgebetstag 2022 aus England,  
    Wales und Nordirland 

 
Weltweit blicken Menschen mit Verunsicherung und Angst in die Zukunft. Die 
Corona-Pandemie verschärfte Armut und Ungleichheit. Zugleich erschütterte 
sie das Gefühl vermeintlicher Sicherheit in den reichen Industriestaaten. Als 
Christ*innen jedoch glauben wir an die Rettung dieser Welt, nicht an ihren 
Untergang! Der Bibeltext Jeremia 29,14 des Weltgebetstags 2022 ist ganz klar: 
„Ich werde euer Schicksal zum Guten wenden…“ 
Am Freitag, 4. März 2022, feiern Menschen in über 150 Ländern der Erde den 
Weltgebetstag der Frauen aus England, Wales und Nordirland. Unter dem 
Motto „Zukunftsplan: Hoffnung“ laden sie ein, den Spuren der Hoffnung 
nachzugehen.  
Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich Frauen für den 
Weltgebetstag. Seit über 100 Jahren macht die Bewegung sich stark für die 
Rechte von Frauen und Mädchen in Kirche und Gesellschaft. Rund um den 4. 
März 2022 werden allein in Deutschland hundertausende Frauen, Männer, 
Jugendliche und Kinder die Gottesdienste und Veranstaltungen zum 
Weltgebetstag besuchen.  
Gemeinsam wollen wir Samen der Hoffnung aussäen in unserem Leben, in 
unseren Gemeinschaften, in unserem Land und in dieser Welt.  
Seien Sie mit dabei und werden Sie Teil der weltweiten Gebetskette! 
Lisa Schürmann, Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.V. 
    

Zum Zeitpunkt der Pfarrbrieferstellung waren noch nicht alle Termine in unserer 
Pfarreiengemeinschaft bekannt. Die Termine für die Weltgebetstags-
gottesdienste entnehmen Sie bitte zu gegebener Zeit dem Mitteilungsblatt.  
 

In Kirchberg wird in der Hl. Messe am 06.03. das Weltgebetstagsthema 
aufgenommen. Die Kollekte ist für Weltgebetstagsprojekte für Frauen und 
Mädchen rund um den Globus bestimmt. 
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Beichte, Krankensalbung und Krankenkommunion können nach telefonischer 
Anmeldung in den Pfarrbüros vereinbart werden. 

 

 

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief: 

Dienstag, 15.02.2022 

 

Der nächste Pfarrbrief ist gültig vom   28.02.2022 – 27.03.2022  
Hrsg.: Pfarreiengemeinschaft Kirchberg. Verantwortlich: Pfarrer Ludwig Krag 
 

 
So erreichen Sie uns: 

Pfarrer Ludwig Krag Pater Georg Parekandathil VC  
Tel: 06763-1513  Tel: 06543-9520, mobil: 0151-65160838     
katholisches.pfarramt-kbg@t-online.de gparekandam @gmail.com 

Diakon Clemens Fey 
Tel: 06543-2020 oder 06544-8587 
Mobil: 0171-1723711, email: clemens.barbara.fey@t-online.de  
-------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Katholisches Pfarramt  Katholisches Pfarramt  
St. Michael Kirchberg St. Michael Sohren 
Kirchplatz 2, 55481 Kirchberg Pfarrstr. 7, 55487 Sohren 
Tel: 06763-1513, Fax 06763-4608 Tel: 06543-2020, Fax 06543-9547 
katholisches.pfarramt-kbg@t-online.de kath.pfarramt.sohren@gmx.de 
Öffnungszeiten:   Öffnungszeiten:  
Di., Do., Fr. 08.30-12.00 Uhr Di., Do., Fr. 8.30-12.30 Uhr 
  Di. nachmittags nach Absprache 
Pfarrsekretärin Ingrid Sody Pfarrsekretärin Ursula Meinhardt 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Spendenkonten:  Volksbank Hunsrück-Nahe eG, (BIC: GENODED1KHK),  
Dickenschied:  DE81 5606 1472 0000 5807 38;  
Gemünden:  DE64 5605 1790 0015 3197 00 Kreissparkasse (BIC: MALADE51SIM) 
Hirschfeld:  DE83 5606 1472 0002 1118 47 
Kappel:  DE46 5606 1472 0001 0601 60 
Kirchberg: DE54 5606 1472 0001 0505 10 
Laufersweiler: DE41 5606 1472 0000 4375 10 
Sohren:  DE09 5606 1472 0000 1246 79 
Jugend im Dekanat: DE78 5606 1472 0007 1025 87 
 
Dekanat Simmern-Kastellaun, Simmern; Tel: 06761-91523-0,  
mail: dekanat.simmern-kastellaun@bistum-trier.de, www.dekanat.simmern-kastellaun.de  
Dekanatsreferent: Günther Greb, Tel:  06761-91523-11; mail: guenther.greb@bgv-trier.de 
Sekretariat: Barbara Schug, Tel: 06761-9152310 

mailto:clemens.barbara.fey@t-online.de

